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6822 Dünserberg                                                                                    Dünserberg, den 01.03.2024 
 
 
 
 
 
NIEDERSCHRIFT 
 
über die am Montag, den 26.02.2024, um 20.00 Uhr im Sitzungszimmer der Gemeinde Dünserberg, 
unter dem Vorsitz des Bürgermeisters abgehaltene 17. Sitzung der Gemeindevertretung. 
 
Anwesend:   Bürgermeister Walter Rauch 
Gemeindevertreter: Gabriel Amann, Mag. Gerhard Fruhauf, Johannes Lins, Christian Lins,  

Daniel Mally, Josef Zimmermann 
Ersatzvertreter: Walter Sohm, Christian Sohm, Kilian Moll 
Entschuldigt: Vizebgm. Markus Hartmann, Daniela Amann-Hartmann 
 
 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
2. Genehmigung Niederschrift vom 12.12.2023 
3. Beschlussfassung Finanzierung Gebührenbremse 
4. Anschaffung Kommunalfahrzeug mit Anbaugeräten im Rahmen einer Kooperation 
5. Berichte 
6. Freie Anträge und Allfälliges 
 
 
 
BESCHLÜSSE 

 
1. Bürgermeister Walter Rauch begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße 

Einladung und Beschlussfähigkeit der Gemeindevertretung fest. 
 

2. Die Niederschrift vom 12.12.2023 wird einstimmig genehmigt. 
 

3. Der Bund gewährt dem Land Vorarlberg einen einmaligen Zweckzuschuss in Höhe von 
Euro 6.707.005,00 (Anteil der Gemeinde Dünserberg € 2.458,00), zum Zweck der 
Finanzierung der Senkung von Gebühren für die Benützung von Gemeindeeinrichtungen 
im Jahr 2024. Gemäß § 2 des Bundesgesetzes über einen Zuschuss an die Länder zur 
Finanzierung einer Gebührenbremse, BGBl. I 122/2023, erlässt die Vorarlberger 
Landesregierung eine Richtlinie hinsichtlich der Abwicklung, insbesondere zu den Anteilen 
der Vorarlberger Gemeinden. Die Gemeindevertretung hat darüber zu beschließen, ob die 
zu verteilenden Mittel für die Wasserversorgung und/oder für die Abwasserbeseitigung 
und/oder für die Abfallbeseitigung im Jahr 2024 verwendet werden. 
 
Einstimmig wird durch die Gemeindevertretung beschlossen, den anteiligen 
Zweckzuschuss der Gemeinde Dünserberg in Höhe von € 2.458,00, im Rahmen der Abfall-
Grundgebührenvorschreibung, zur Verteilung zu bringen. Diese wird personenbezogen 
erhoben. Somit ist eine Gleichbehandlung der Zuschussempfangenden sichergestellt. 



4. Die Gemeinden Düns und Dünserberg arbeiten in den unterschiedlichsten Bereichen 
erfolgreich zusammen. So wird z.B. das gesamte Spektrum der Bildung (die 
Kinderbetreuung, der Kindergarten und die Volksschule) gemeinsam am Standort der 
Gemeinde Düns organisiert. Mit einer gemeinsamen Ausbildung der Jugendfeuerwehr 
setzt sich diese erfolgreiche Zusammenarbeit fort. Die Sportanlage in der Gemeinde Düns 
wurde als Kooperationsprojekt errichtet und bietet u.a. eine wertvolle Ergänzung zum 
Bildungs- und Freizeitangebot beider Gemeinden. Der Winterdienst sowie die 
Bereitstellung von Trink- und Brauchwasser werden bereits seit mehreren Jahren in 
unterschiedlichen Bereichen gemeinsam organisiert und abgewickelt. Ebenfalls wurde im 
vergangenen Jahr das neue Bauhofgebäude in Dünserberg als Kooperationsprojekt 
errichtet und in Betrieb genommen. Überdies ist angedacht, in Zukunft noch intensiver 
gemeinsam im Bereich Personalressourcen für Bauhofleistungen zusammenzuarbeiten. 
 
Um all diese Aufgaben künftig in einer entsprechenden Qualität abzuwickeln, ist auch eine 
entsprechende maschinelle Ausstattung erforderlich. Es ist geplant, in Kooperation mit 
der Gemeinde Düns eine Kommunalmaschine, in Form eines Radladers, samt 
Anbaugeräten und Anhänger, anzuschaffen. Das Fahrzeug, in Kombination mit den 
Anbaugeräten, dient vor allem für den Winterdienst, die Abwasser- und 
Wasserversorgung, die Instandhaltung und Pflege der Sport- und Freizeitanlagen, im 
Bereich Müll- und Grünmüllentsorgung, der Straßenerhaltung, der 
Hackschnitzelumsetzung für das Biomasseheizwerk sowie sonstiger Bauhofleistungen. 
 
Die Gemeindevertretung von Dünserberg beschließt einstimmig eine 
Kooperationsbeteiligung für die Anschaffung einer Kommunalmaschine der Marke 
Kramer – Allrad Lader 5055, samt Anbaugeräten und Anhänger, mit der Gemeinde Düns 
in der Höhe von 15% der Gesamtkosten von Euro 86.540,84 (inkl. USt. u. Skonto). Der 
Kostenanteil der Gemeinde Dünserberg beträgt nach dem vorliegenden Angebot Euro 
12.981,13. Unter Berücksichtigung der zu erwartenden Landesbeiträge wird sich der 
Anteil der Gemeinde Dünserberg auf Euro 8.437,73 belaufen. 

 
5. Berichte 

 
 Der Bürgermeister berichtet über die engagierte Entwicklung des Walgau-Archivs. 

Bürgermeisterin Alexandra Schalegg stellte sich als neue Obfrau vor. Eine Präzisierung des 
Arge-Vertrages steht an. Der Archivbestand der Gemeinde Dünserberg ist bis zum Jahr 1945 
größtenteils aufgearbeitet. 

 Unter dem Motto „Kunst, wo man geht und steht“ realisiert Gerhard Montibeller, 
künstlerischer Leiter des Malgrund Satteins, gemeinsam mit Kultur Im Walgau, ein neues 
walgauweites Kulturformat: eine Open-Air-Galerie, die sich über den gesamten Walgau 
erstreckt. Zwischen 1. März und 21. April wird jede der 14 Walgau-Gemeinden an ihrer am 
meisten frequentierten Bushaltestelle ein Vorarlberger Kunstwerk zeigen. Dafür werden große 
Faksimiles der Werke von Vorarlberger Künstlerinnen und Künstlern hergestellt und bei den 
Bushaltestellen fixiert, damit die Wartenden und Ankommenden „en passant“ zu ihrem 
Kunstgenuss kommen: Kunst, wo man geht und steht. 

 GV Mally Daniel informiert, dass am 26.02.2024 ein Interview im Rahmen der 
Sozialraumanalyse, mit Frau Claudia Marte der Geschäftsstelle „Regionale Sozialraumplanung 
im Walgau“ mit den Mitgliedern des Sozialausschusses Dünserberg, Daniela Amann-Hartmann, 
Daniel Mally sowie Angela Schnetzer vom Bürgerservice stattgefunden hat. Es wurde der Ist-
Stand sowie die gegebenen und künftigen sozialen Herausforderungen der Gemeinde erörtert. 
Die Erkenntnisse daraus fließen in die Regionale Sozialraumplanung ein. 

 Der Bürgermeister bringt der Gemeindevertretung den RA 2023 sowie die Abrechnung 2023 
der Kinderbetreuung Region Jagdberg zur Kenntnis.  

  



 Der Rechnungsabschluss vom Standesamt- und Staatsbürgerschaftsverband Satteins wird 
vorgelegt. 

 Der Bürgermeister berichtet, dass durch das Umweltinstitut des Landes, am 28.09.2023 eine 
Inspektion der Wasserversorgung stattgefunden hat. Die Ergebnisse dieser Inspektion wurden 
mit Schreiben vom 15.02.2024 der Gemeinde zur Kenntnis gebracht. Diese werden nun 
analysiert und in der Folge umgesetzt. 

 Durch die Bezirkshauptmannschaft Feldkirch hat die Bauabnahme des Kooperationsprojektes 
Neubau Bauhof stattgefunden. Es sind lediglich kleinere Auflagen umzusetzen. 
 

6. Freie Anträge und Allfälliges 
 
GV Daniel Mally berichtet, dass mit 20. März die Aktion „RADIUS -Vorarlberg radelt“ 
startet. Er regt an, dies auch in der Gemeinde entsprechend zu bewerben. Jeder und 
jedem der sich daran beteiligt und anmeldet, soll seitens der Gemeinde ein kleines 
Präsent überreicht und somit die Motivation gesteigert werden. Eventuell im Rahmen 
eines Radfestes. Die Gemeindevertretung unterstützt diesen Vorschlag gerne und ersucht 
GV Daniel Mally, entsprechende Vorschläge auszuarbeiten. 
 

 
Schluss der Sitzung ca. 21.30 Uhr. 

 
 
                                             Der Bürgermeister: 

 
 
Angeschlagen, am 01.03.2024 
Abgenommen, am 


